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Mit dem 5. Band der Neuausgabe dieser Enzyklopädie liegt nunmehr mehr 
als die Hälfte des Werkes vor, das in der ersten Ausgabe lediglich vier Bän-
de umfaßte, nun aber auf acht Bände angelegt ist. Die früheren Bände die-
ser Ausgabe sind bereits in IFB besprochen worden, so daß hier einiges nur 
kurz rekapituliert werden muß.1 Wichtig ist vor allem, daß die in diesem 
Band enthaltenen Lemmata in der Vorauflage noch der damaligen Editions-
konzeption entsprachen, die man nämlich während der Arbeiten verändert 
hatte. Das war ein nicht unproblematisches Vorgehen, führte es doch zu 
einem Ungleichgewicht in der Behandlung verschiedener Themen und Be-
griffe innerhalb des Gesamtwerkes. Anfangs folgte der Aufbau nämlich eher 
einer knapperen lexikalischen Konzeption, erst im Laufe der Arbeit an der 
Enzyklopädie wurde dann auf eine eher enzyklopädische Behandlung der 
Themen umgestellt. Der hier vorliegende fünfte Band gehörte in der ersten, 
auf vier Bände angelegten Ausgabe, noch zum zweiten Band. Das bedeu-
tet, daß nunmehr erst die Hälfte der alten Ausgabe neu bearbeitet vorliegt, 
andererseits aber, daß vermutlich die Folgebände rascher folgen können, 
weil hier nicht ganz so viel Überarbeitungsbedarf bestanden haben dürfte. 
Jedenfalls sollte man mit der Ausmusterung der ersten vier Bände noch ab-
warten, bis die neue Ausgabe vollständig erschienen ist. Bisher sind nur die 
ersten beiden Bände der Vorauflage überholt, doch für den Handapparat 
bzw. die Lehrbuchsammlung nach wie vor brauchbar. 
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In dem vorliegenden Band wurden 80 Lemmata hinzugefügt, mit einem be-
sonderen Schwerpunkt auf solchen zur Logik, die allein hundert Seiten be-
ansprucht. Hier wird die grundlegende Orientierung des Werkes an Fragen 
der Wissenschaftstheorie besonders deutlich, ebenso die große Wertschät-
zung, die der Logik als wichtigstem „Instrument eines strengen oder genau-
en Denkens“ zukommt (S. V). Die hier zum Ausdruck kommende Auffas-
sung steht so in einer Tradition strenger Wissenschaft, die gerade innerhalb 
der Philosophie selbst nicht unstrittig ist, wie nicht zuletzt die Wissen-
schaftskritiken von Denkern wie Nietzsche, Heidegger oder Feyerabend 
zeigen.2 Zur Grundkonzeption, die sich einem leitenden „konstruktiven“ Ge-
danken verpflichtet weiß, wird hier nur mitgeteilt, dieser Gedanke schütze 
„vor gewissen konzeptionellen Sterilitäten, die sich einstellen, wenn das phi-
losophische Denken seine Nähe zu substantiellen, Wissenschaft und Le-
benswelt eigenen Problemen verliert, als auch vor synkretistischen Belie-
bigkeiten, in die der Zeitgeist das philosophische Denken immer einmal 
wieder zu locken versucht“ (S. V). Man merkt, daß hier in äußerster Abbre-
viatur und mit unausgeführten Anspielungen eine teils scharfe Kritik an 
mancher Form zeitgenössischen Philosophierens ausgesprochen wird. Für 
eine detailliertere Darlegung wird auf das Vorwort zur Neuausgabe des 1. 
Bandes verwiesen. 
Die Personeneinträge enthalten oft sehr umfangreiche Bibliographien, was 
teilweise etwas unübersichtlich sein mag, aber das Werk zu einer guten 
Adresse für die erste Literaturrecherche macht, da man vergleichbar um-
fangreiche Angaben in kleineren Lexika vergeblich suchen wird. Erfreulich 
ist der Umstand, daß, wie Stichproben ergeben, auch neuere und neueste 
Sekundärliteratur in die Bibliographien eingearbeitet wurde, etwa bei Moses 
Mendelssohn, wo bereits neuere Sammelbände und Monographien bis 
2011 erfaßt sind.3 Dazu kommt auch ein Umstand, der die Feministinnen 
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freuen wird, da in der Neubearbeitung zu recht auch eine interessante Phi-
losophin wie Damaris Marsham, die Tochter des Cambridger Platonikers 
Ralph Cudworth, nunmehr mit einem eigenen Lemma vertreten ist.4 Fehlan-
zeige ist dagegen bei Iris Murdoch oder Martha Nussbaum zu vermerken, 
über die man sich aus anderen Quellen informieren muß.5 Denker wie Karl 
Marx oder ein Vertreter der Frankfurter Schule wie Herbert Marcuse sind 
selbstverständlich vertreten, ebenso wie Georg Lukács, Lyotard oder sogar, 
was man vielleicht etwas wunderlich finden mag, Rosa Luxemburg. Ebenso 
überraschend mag man auch die Aufnahme eines Lemmas zu Martin Luther 
finden, doch zeigt sich, daß dies sehr sinnvoll ist, wenn man die grundsätzli-
che Reflexion auf das Verhältnis von Theologie und philosophischer An-
thropologie bedenkt, die sich bei Luther findet. Auch ein philosophisch rele-
vanter Soziologe wie Luhmann ist natürlich berücksichtigt.6 Schließlich er-
streckt sich das Spektrum der angeführten Philosophen auch auf Popu-
larphilosophen wie den Aufklärer Friedrich Nicolai, zu dem in den letzten 
Jahren rege geforscht wurde. Eine Stichprobe zeigt auch hier, daß die er-
faßte Sekundärliteratur sehr aktuell ist und zumindest bis 2011 reicht.7  
Es ist schwierig abzuschätzen, welche der verschiedenen vorliegenden En-
zyklopädien und Lexika zur Philosophie jeweils zu empfehlen sind. Wer 
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nicht selbst auf eine philosophische Schulmeinung festgelegt ist, wird gerne 
aus unterschiedlichen Kontexten entwickelte Nachschlagewerke nutzen 
wollen, gerade weil es erhellend ist, denselben Begriff, Gegenstand, Denker 
oder Denkansatz mit konstruktivistischer, marxistischer, postmoderner, libe-
raler oder katholischer Tendenz dargestellt zu finden. Denn auch wenn es 
ein Streben nach Objektivität in enzyklopädischen Dingen gibt, ist es ja nicht 
einmal wünschenswert, alle weltanschaulichen Unterschiede zu verleugnen. 
Für Bibliotheken ist es sicher sinnvoll, mehrere Konkurrenzwerke anzu-
schaffen, während der Einzelnutzer sich schon aus finanziellen Gründen 
überlegen muß, welche Bände für seine jeweiligen Zwecke die sinnvollste 
Anschaffung darstellen. Hier ist an größeren Werke etwa an das Neue 
Handbuch philosophischer Grundbegriffe bei Alber8 oder die bei Meiner 
erschienene Enzyklopädie Philosophie zu denken. Die letztere, von Hans 
Jörg Sandkühler herausgegeben, hat immerhin den Vorteil, daß ihr eine CD 
mit dem Gesamttext beigelegt ist, was für die gezielte Suche nach Informa-
tionen zweifellos nützlich ist.9 
Die vorliegende Enzyklopädie ist dabei eindeutig das umfassendere Nach-
schlagewerk, was die Zahl der Lemmata betrifft, denn hier werden auch ein-
zelne Philosophen erfaßt, nicht nur Begriffe oder gar nur Grundbegriffe. Das 
aber bedeutet nicht, daß dies auch in jedem Einzelfall zutrifft. So enthält das 
vorliegende Nachschlagewerk nur einen sehr knappen Eintrag zum Thema 
Menschenrechte, während Sandkühlers Enzyklopädie gerade auf solche 
Begriffe großen Wert legt und entsprechend ein um ein vielfach längeres 
Lemma dazu bietet. Da aber kein Nachschlagewerk dieser Art völlig neutral 
sein kann, wo es um grundlegende philosophische Konzeptionen geht, kann 
heute auch eine Enzyklopädie nicht das letzte Wort zu bestimmten Fragen 
sein. 
Durch den besonderen Fokus auf die Wissenschaftstheorie ist die vorlie-
gende Enzyklopädie im Grunde konkurrenzlos, sieht man von dem schon 
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etwas angejahrten einbändigen Handlexikon zur Wissenschaftstheorie10 
ab, das für die Handbibliothek zu Hause nach wie vor geeignet ist. Da es 
sicher noch ein paar Jahre dauern wird, bis die Neuedition abgeschlossen 
und dann irgendwann als relativ preisgünstige Sonderausgabe erscheinen 
wird, wird der Normalnutzer erst einmal auf die wissenschaftlichen Biblio-
theken angewiesen sein, die auf eine Anschaffung dieser Enzyklopädie 
nicht verzichten können. 

Till Kinzel 
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